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für den 
2 Kreis Danziger Höhe. 
X97. Danzig, den 5. Dezember 1900, 


Amtiicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekauntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Der Vorarbeiter Auguſt Groth aus Liſſau iſt als Amtsdiener und Vollziehungsbeamter 
für den Amtsbezirk Saalau angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 29. November 1900. 
Der Landra th. 
2 Der Kreisphyſikus Dr. Eſchricht iſt vom 3. bis 7. Dezember cr. beurlaubt und feine 
Vertretung in den Dienſtgeſchäften dem Kreisphyſikus Dr. Steger hierſelbſt übertragen. 
Danzig, den 1. Dezember 1900. 
Deen san desde . 


8. Nuter dem Schweinebeſtand des Ziegeleibeſitzers Willers zu Chriſtinenhof iſt die Roth⸗ 
laufkrankheit feſtgeſtellt. 
Danzig, den 1. Dezember 1900. 
Der a ec . 


— — 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Zwei zum Kavalleriedienſt nicht geeignete Pferde, 7⸗ bezw. 12⸗jährig, ſollen am 
Donuerſtag, den 6. Dezember d. J., 11 uhr Vormittags, auf dem Kaſernenhofe 
des Regiments in Langfuhr öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

1. Leib⸗Huſaren⸗Regiment Nr. 1. 
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5. Zur Neuwahl von fieben Repräſentanten der Synagogen⸗Gemeinde zu Danzig 
und vier Stellvertretern an Stelle der ſtatutenmäßig ausſcheidenden Mitglieder und Stellvertreter 
ſteht vor dem unterzeichneten Wahlcommiſſar Termin hierſelbſt auf 

Donnerſtag, den 20. Dezember d. J., Vormittags von 11 bis 12 Uhr, 
im Saale des Bildungsvereins, Hintergaſſe 16, 
an. zu deſſen Wahrnehmung die wahlberechtigten Mitglieder der Synagogen⸗Gemeinde einge⸗ 
laden werden. 

Als Repräſentanten und Stellvertreter derſelben ſind nur ſolche ſtimmfähige Mitglieder 
wählbar, welche mindeſtens dreißig Jahre alt ſind, der Gemeinde wenigſtens ſeit drei Jahren 
angehören und mit einem Jahres⸗Einkommen von mindeſtens neunhundert Mark zu den Staats⸗ 
ſteuern veranlagt ſind. 

Auch die außerhalb des Hauptortes des Gemeindebezirks wohnenden Mitglieder ſind als 
Repräſentanten und Stellvertreter wählbar. Die Zahl ſolcher Repräſentanten iſt jedoch auf 
drei beſchränkt. 

Vater und Sohn ſowie Brüder dürfen nicht gleichzeitig Mitglieder der Repräſentanten⸗ 
Verſammlung ſein. 

Die feſtgeſtellte Lifte der ſtimmfähigen und beziehungsweiſe wählbaren Gemeinde⸗Mit⸗ 
glieder liegt bis zum Wahltermin im Gemeindebüreau aus. 

Danzig, den 30. November 1900. 


Der Polizei⸗Präſideut. 
Weſſel. 


6. Die Lehrer, die an ihren Schulen Schulſparkaſſen eingerichtet haben, 
wollen mir beſtimmt bis 12. d. Mts. nach untenſtehendem Formular Bericht 
über die Kaſſen erſtatten. 

Danzig, den 1. Dezember 1900. 


Der Kreisſchulinſpektor. 


Dr. Voigt. 
1Styulipattaeree a er F 
Betrieb von Sparmarken. 

2. Kaſſenjahr: . 


3. Die Kaffe beſteht ſeit. . . .; fie umfaßt Schule. . . mit 
e Klaſſe r 
a, - b. 
4. Zahl der Sparer im Kaſſeujahr 1900: . . . . | feit Beſtehen der 
5. Summe der Einlagen x Kaſſe: 
6. Summe der Rückzahlungen . Ay 
a Nach Schluß des Kaſſenjahres verblieb: 
7. Geſammt⸗Guthaben der Sparer an Kapital und Zinſen . 
8. Ein Vermögen der Kaſſe von A 
Der Rendant: , . 
74 Die Samendarre zu Stangenwalde Wpr. kauft von heute ab diesjährige gute 


Kiefernzapfen frei Darre zu den höchſten Tagespreiſen. Abnahme jeden Montag Vormittag. 
Nähere Auskunft ertheilt Oberförſter Bernard zu Stangenwalde. 
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8. i Steckbrief. 
Nachbenannter Strafgefangener Martin Mukowski aus Altweichſel, Kreis Marienburg. 
wegen Raubes zu 15 Jahren Zuchthausſtrafe verurtheilt, iſt am 22. November 1900 aus der 
hieſigen Strafanſtalt entſprungen und ſoll ſchleunigſt wieder zur Haft gebracht werden. Sämmt⸗ 
liche Polizeibehörden und die Kreis⸗Gensdarmerie werden daher hiermit erſucht, auf denſelben 
ſtrenge zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle unter ſicherem Geleit hierher transportiren und 
an die unterzeichnete Direktion abliefern zu laſſen. Die Behörde, in deren Bezirk derſelbe ver⸗ 
haftet wird, wolle ſofort hierher Mittheilung machen. Die Begleitungs⸗ und Verpflegungskoſten 
werden hier ſofort erſtattet werden. 

Graudenz, 28 November 1900. 
Königliche Direktion der Strafanſtalt. 
Signalement. 

j Familienname: Mukowski. Vorname: Martin Geburtsort: Altweichſel, Kreis Marienburg. 
Aufenthaltsort: Kunzendorf, Kreis Marienburg. Größe: Im 71 em Alter: 37 Jahre. Re⸗ 
ligion: katholiſch. Haare: dunkel (kurz geſchnitten). Stirn: frei. Augenbraunen: dunkel. Augen: 
grau Naſe: länglich. Mund: gewöhnlich Bart: raſirt. Zähne: geſund. Kinn: ſpitz. Geſichts⸗ 
farbe: bleich Geſtalt: ſchlank. Sprache: deutſch und polniich. Beſondere Kennzeichen: Keine. 

Bekleidung 
1 ſchwarze Jacke von Tuch. 2 ſchwarze Hoſen von Tuch. 1 ſchwarze Weſte von Tuch. 
1 Mütze, 1 Unterhose von Neſſel, 1 Paar Lederſchuhe, 1 Paar baumwolle ne Strümpfe, 1 weißl. 
Hemde, 1 weiß und ſchwarzkarrirtes Halstuch, 1 weiß⸗ und ſchwarztarrirtes Taſchentuch No. 463. 
Werkzeuge: 1 Centrums bohrer. 
go: Steckbrief i 
Nachbenannter Strafgefangener Franz Woiczichowski aus Wiſchin Kreis Berent, wegen 
Mordes zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt, iſt am 22. November 1900 aus der 
hieſigen Strafanſtalt entſprungen und ſoll ſchleunigſt wieder zur Haft gebracht werden. 
Sämmtliche Polizei⸗Vehörden und die Kreis⸗Gendarmerie werden daher hiermit erſucht, 
auf denſelben ſtrenge zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle unter ſicherem Geleit hierher 
transportiren und an die unterzeichnete Direktion abliefern zu laſſen. Die Behörde, in deren 
Bezirk derſelbe verhaftet wird, wolle ſofort hierher Mittheilung machen. Bie Begleitungs⸗ und 
erflegungs⸗Koſten werden hier ſofort erſtattet werden. 
Graudenz, den 28. November 1900. 
Königliche Direktion der Strafanſtalt. 
Signalemen t. 
Familiennamen: Woiczichowski. Vorname: Franz. Geburtsort und Aufenthaltsort: 
Wiſchin Kr. Berent, Größe: Im 67 em. Alter 32 Jahre. Religion: katholiſch Haare: blond 
kurz geſchnitten). Stirn: niedrig. Augenbraunen: blond. Augen: grau. Naſe: lang, ſpitz. 
Mund: gewöhnlich. Bart: raſirt. Zähne: fehlerhaft. Kinn: etwas ſpitz. Geſichtsbildung: rund. 
Geſichtsfarbe: geſund. Geſtalt: kräftig, unterſetzt. Sprache: deutſch und polniſch. Beſondere 
ennzeichen: Muttermal auf der rechten Bruft. 
Bekleidung: 1 ſchwarze Jacke von Tuch, 1 ſchwarze Hoſe von Tuch, 1 ſchwarze 
Weſte von Tuch, 1 Mütze, 1 Unterhoſe von Neſſel, 1 Paar Lederſchuhe, 1 Paar baumwollene 
trümpfe, 1 weißl. Hemde, 1 weiß und ſchwarz karrirtes Halstuch, 1 weiß und ſchwarz 
karrittes Taſchentuch. 
Werkzeuge: 1 Stichſäge, 1 Schnitzer (Meſſer) 
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10. Bekanntmachung. 
Für die Kreischauſſee Legſtrieß —Ramkau fol die Lieferung der nachſtehend angegebenen 
Materialien vergeben werden und zwar 
zu I in öffentlicher Lieitation, zu II in öffentlicher Submiſſion. 
Hierzu ſtehen folgende Termine an: 


Rohe feiner grober Bord⸗ Kleinpfla⸗ 


Vor⸗ Bezeichnung 
Datum. mitt. der Steine Kies ſteine ſterſteine 
Uhr Lieferſtelle. ebm cbm cbm [fd m ebm 


Mittwoch, den I. Lieitatiou. | 
12. Dezember 1900) 10 | 1,450 bis 21-6 15 180 150 — — 
2,4 + 85 bis 3,1 70 170 150 — 

6,1 bis 7.1 140 880 25 
71 bis 8,0 + 94 110 280 2590 14 — 


II. Submiſſion. 


desgl. Hohn a | 312 305 
| 2,4 ＋ 85 bis 3,1 — — — 1230 285 

6,1 bis 7,1 — — — 2000 465 

7,1 bis 8,0 + 94 — — 1988 465 


Die Termine werden im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe Sands 
grube Nr 24, vorderer Seitenflügel, 1 Treppe hoch, abgehalten. 

Die Bedingungen find vorher daſelbſt wie auch bei dem Chauſſecaufſeher Hasler zur 
Hochſtrieß einzuſehen 

Danzig, den 27. November 1900. 

g Der Kreispaumeilter, 

Die Lehrer, welche an dem nächſten Obſtbaulehrkurſus in Prauſt 
oder in Marienwerder theilzunehmen wüniden, haben beſtimmt bis zum 
14. d. M. ihre Meldung hierher zu übermitteln Es iſt dabei anzugeben, 
an welchem Ort ſie den Kurſus durchmachen wollen. 

Day zig, den 1 Dezember 1900. 


Der Kreisſchulinſpektor 
Dr. Voigt. a 
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Nichtamtlicher Theil. | 
Gebrauchte eich. £ugerfüler zun Schlampe. Zauche etc fahren, 


find billig abzugeben; in der Hälfte durchgeſchnitten, als Waſſerfäſſer (Küwen) für den Sta 
geeignet. Gamm, Brauerei, St. Albrecht. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Truck und Nerlad der A. Bihler vorm. Wedel'ſchen Hofbuchdruckeret in Danzig, Jopengaſſe 8. 


